
Paul die Maus 
 
Paul lebte in einem alten Bauernhof und er musste immer aufpassen, dass er nicht einmal 

in eine gemeine Mausefalle trat oder gar von dem Kater Moritz entdeckt wurde. 
Eines Tages wurde Paul aber doch im Stall entdeckt, von Lena.  

Lena wollte Paul nichts Böses sondern nur jemanden haben, dem sie tolle Geschichten 
erzählen konnte. Sie musste es also schaffen, Pauls Vertrauen zu gewinnen. Sie überlegte 

und überlegte, dann kam ihr die tolle Idee:  
Mäuse mögen Käse, oder?!  

 
Also ab in die Küche und ein Stück vom leckeren Käse holen. 

Als sie wieder in den Stall zurückkam war Paul verschwunden. Lena legte das Stück Käse 
hin und dann kam er auch schon, denn der Geruch hatte ihn aus seinem Versteck gelockt. 
Paul schaute und "checkte" die Gegend ab ob Gefahr drohte. Lena fing einfach leise an zu 

reden, um Paul nicht zu verschrecken. Ihm erschien Lenas Stimme sehr nett und so 
getraute er sich an den Käse heran und nebenbei hörte er Lenas schönen Erzählungen zu.  

 
Paul entpuppte sich als guter Zuhörer. Deshalb konnte man Lena immer öfter im Stall, mit 

etwas Käse in der Hand und einem kleinen Zuhörer auf dem Schoß finden. 
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